
«1«

ÄnMsall zur Laibacher Zeitung Rr.73
Samstag, den 29. März 1884.

(1256-3) HeKrerftelle. Nr. 205.
An der einclassigm Volksschule zu Wodiz

mit slovenischer Unterrichtssprache wird hicmit
die Lehrerstelle, mit welcher cm Gehalt jtthr»
licher 500 fl. nebst freier Wohnung im Schul«
gebäude verbunden ist, zur definitiven VescNung

b i s 30. A p r i l 1884
ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre
gehörig documentierten Gesuche, und zwar
solche, welche bereits im Dienste stehen, im
Wege der vorgesetzten Vehördc, innerhalb des
Concurstermines Hieramts überreichen.

K. l, Nczirlöschulrath Stein, am 20. März
1884.

(1177-2) KundMachUNg. Nr 90?

Vom l. t. Bezirksgerichte in Sittich werden alle jene Interessenten, die auf die unten
verzeichneten, noch mehr als 30 Jahre in der diesgerichtlichen Depositencasse erliegenden Depo-
siten einen Anspruch erheben wollen, aufgefordert,

b innen einem J a h r e sech» Wochen dre i T a g e n ,

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes an, hiergcrichts geltend zu machen, widrigens
diese Depositen nach Verstreichung dieser Frist für eaäli« erllärt und an die Staatscasse über«
geben werden würden.

(1311—1) Kunämackun«. Nr. 2470.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird bekannt
gemacht, dass die Localerhcbungcn behufs

Anlegung der neuen Grundbücher der

Catastralgemcinden Gradi«ku, Hitenu

und IerZice

am 15. A p r i l 1884

vorläufig Hiergerichts beginnen werden.
Jene Personen, welche an der Ermittlung

der Vcsitzvcrhä'ltnisse cin rechtliches Interesse
haben, werden aufgefordert, vom obigen Tage
an hiergcrichts zu erscheiuen und alles zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge-
eignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 26, März
1884.

(1310—1) Zlunämuckunl,. Nr. 1444.

Vom gefertigten l. t, Bezirksgerichte Egg
wird hiemit bekannt gemacht, dass, falls gegen
die Nichtigkeit der zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde St. Oswald

verfassten, hieramts zur Einsicht erliegenden
Vesihbogen Einwendungen erhoben weiden sollten,

am 15. A p r i l l. I .

weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt

gegeben, dass die Ucbcrtraguna, von nach § 118
des allgemeinen Grundbuchsgcschcs amortisier»
baren Privatforderungen in die neuen Grund«
buchseinlagen unterbleiben kann, wenn der Ver<
pflichtete noch vor der Verfassung dieser Grund«
buchseinlagen, in Anfehung deren cin solches
Begehren gestellt werden kann, darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 20. März 1884.

(1313—1) KnnämaHung. Nr 2.
Brim l, k, Staats.Hciigstcn-Dcpot zu G"i

findet die Sicherstellung des FouragcbcdaNes
sür die nächstjährige Dcckperiode, das lst all
die Zeit vom 1, März bis Eudc Juni 1»N'
für nachueiilmnte Beschälstationcn slatt, ^

Erfordernis ftir die
^ Z obigen vier Monath

Befchälstationen - Z ^ Hafer Heu ĉ oh
V ^ ^ - '

^ l i ! e r ' Kilogramm

Kroisenbach . . 3 42 2045) 1 ^

Unterbresowiz . 4 56 U732 1^6

Da die Veschälabthcilungcn in den S/a'
tionrn zumeist schon einige Tage vor Vc^»^
der Dcckperiode eintreffen, so werdcn die i!ie,c"
rantcn verpflichtet sein, den Hengsten die n^
thige Fouragc alcich vom Tage ihles E>N'
treffeiis in der Station bcizustcllcil.

Diejenigen Herren Oclonomcn und G '̂
schäftsuntcrnchmcr, welche sich an der LiefcrUNss
der Fouragc für eine oder beide dcr obaenan»'
ten Stationen bethciligen wollen, habcu dl
nach dem vorgeschriebenen Muster vclfass^
mit einer 50.Kreuzer-Stcmpclmark!' versehet
Erklärung längstens

b i s Ende J u n i d. I .
an das obgenanüte Depot einzusenden.

Diesen Offerten sind auch die von ^
Orts» oder Gemeindevorständen bestalM'
Marktpreis-Certificate bezüglich jener Altlll'
beizuschließcn, die zum Anbote gelangrn. ,

Das Muster zu dieser Erklärmic, s"""̂
die Bedingungen bezüglich dcr Qualität ber i
liefernden Artikel können im Äeschällocale vc
betreffenden Stationen eingesehen werden.

H n z e i g e b l a l l .
I Die Piccoli'scie I p - E s « , I
•3 mit welcher sich bereits violo tauaondo j
q Menschon zu ihror Gosundheit yerholfon g
* haben, wie aus don Dankschroibon, dio £
"< ihrem Erzouger zukoraraon, ersichtlich J£
2 ist, dankt ihrer Wirkung dio Popularität, ^
- dio sio sich orworbon hat. £
% Sio heilt dio Krankheiten dos Magons £
3 und Untorloibos, Kolik, Krämpfo, das ga- £
4 strischo und Wechsolfiobor, Loibesvor- £
3 stopfung, Hämorrhoidon, Gelbsucht, Mi- p
3 gräne etc. etc. und ist das bosto Mittel -
2 für Kinder gogon dio Würmer. p
* 1 Flascho 10 kr. £

: Apotheke Piccoli, :l
" I_istl"ba.cli., TTT'ien.exstretsse. £
2 Auftrüge wordon umgohond por Post *
K efToctuiort. (4507) 6—6 *

(1286—2) Ni. 1856.

Zweite ezec. Feilbietung.
V o m k. k. Vandesgerichte Laibach

wird mit Bezug auf das Edict vom

23. Februor 1884, Z. 1170, bekannt

gegeben, dass wegen Erfolglosigkeit des

ersten Termines am

3. A p r i l 1 8 8 4 ,

9 Uhr früh, die zweite und letzte exe-

cutive Feilbietung der Fahrnisse des

Engelbert Schwarz, Kaufmannes, Pe-

tersstraße Nr. 16 in Laibach, statt-

findet.

Laibach am 24. März 1884.

(1287—2) N r 7 i 8 5 5 .

Zweite ezec. Feilbietung.
M t t Bezug auf das Edict vom

23. Februar 1884, Z. 1108, wird
bekannt gegeben, dass bei Erfolglo-
sigkeit des ersten Termines am

3. A p r i l 1 8 8 4 ,

9 Uhr früh, die zweite executive Feil-

bietung der Pfandfahrnisse des Josef

Mauc, Gastwirt in der Wienerstraße

Nr. 10 in Laibach, stattfindet.

Laibach am 24. März 1884.

(1245—3) Nr. 1757.

Erinnerung.
Dem unbekannt wo befindlichen Ta-

bulargläubiger Gregor Kromar von Nie-
derdorf, dessen ebenfalls unbelalmtni Erben
und Nech'sliachflilaern wird hieinit erin-
nert, dass die Realitäten des Franz
Kromar von Nicderdorf Urb. - Nr. 372
u»d 367 aä Rcifniz wegen dem Johann
Lovsin von Weilerödorf schuldige,, 300 f l .
f. A. am

5. A p r i l .
5. M a i und
5. Juni l. I..

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts zur erec. Feilbietlmg gelangen
und dass zur Wahrung der Rechte Herr
t. l. Nolar Erhovnic als Curator aä
a0wm bestellt wurde.

K, l. Bezirksgericht Relfniz, am 17ten
März 1884.

(1264—2) Nr. 2410.

Bekanntmachung.
Der unbetaunt wo befindlichen Vic-

toria Grebenc von Zirtuiz wird hiemit
bekannt gemacht, dass derselben Herr
Anton Krasovic von Zirkniz als Curator
3.(1 aewm aufgestellt und diesem der für
dieselbe bestimmte Vfandrechtslöschuugs-,
Einverleibung-, Ab-, Um- und Zuschrei-
buugsbescheid ddto. 17. August 1883,
Z. 7723, zugefertigt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am lOten
März^884^

(969—3) Nr. 324.

Executive Feilbietungen.
Inder Executionssache der Vermögens«

Verwaltung der Stadtcasse Mottling wird
bei dem gefertigten Bezirksgerichte zur
Feilbietung der dem Johann Nufsdorfer
von Mottling gehörigen, auf 400 st.
geschätzten Realität Extr.-Nr. 988 der
Steuergemeinde Mottling am

2 3. A p r i l ,
22. M a i und

. , 21. J u n i 1 8 8 4 ,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, untei
den wst üblichen Modalitäten geschritten.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
13. Jänner 1884. "

(1199—3) Št. 539.

Naznanilo.
Od c. kr. okrajnega sodišča v Žužem-

perku se naznanja:
Na prošnjo Jožefa Novaka iz Mački-

nega Hriba se dovoljuje eksekutivna
dražba Janez Kužnikovega, sodno na
110 gld. cenjenega zemljišča, posestai
list št. 656, ter se določujejo za iz-
vršitev naroki na dan

1 5. a p r i l a ,
13. m a j a in
10. j u n i j a 1 8 8 4

s tern pristavkom, da se bode ome-
njeno zemljišče le pri tretjem roku
pod ceno prodajalo.

C. kr. okr. sodiš&e v Žužemperku
dnö 18. svečana 1884.

(1268-1) Nr. 2160.

Bekanntmachung.
Dem mit hoher landesgerichtlicher

Verordnung vom 11. Dezember 1683,
Z. 6670, ob sichergestellten Wahnsinnes
unter Curatel gestellten Franz SeZun
von Martinsbach wurde Johann Krajnc
von Niederdorf als Curator bestellt.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 3ten
März 1884.

^1121—3) Nr^325.

Zweite exec. Feilbietung.
Nachdem zu der in der Executions-

sache der Elisabeth Or^em und Anton
Manfroni als Vormünder der minder-
jährigen Katharina, Anton, Johann nnd
Anna Oraschem von Trieft (durch Herrn
Dr. «Vtempihar, Advocat in Krainburg)
gegen Lucas und Katharina Rebolj von
Naklas peto. 200 fl. f. A. mit dem Be-
scheide vom 13. Jänner 1864, g. 325,
auf heute, den 10. März 1884, Hieramts
angeordneten ersten Nealfeilbietung km.
Kauflustiger erschienen ist. so wird zur
zweiten auf den

15. A p r i l 1884

bestimmten Feilbielung geschritten werden.
K. k. Bezirksgericht Krainburg, am

10. März 1884.

((972—2) Št. 553.

Naznanilo.
Na prošnjo Martina Dragovana} l

Lokvic se dovoljuje eks. relicitacij*
zemljiSča eks. lt. 21 davčne obt«^
Lokvice, cenjenega na 1499 gld., Vx°.
danega Janezu Rusu iz Gorenjib t°^"
vic, ter se določuje za izvršitev l°
čišče na dan

18. a p r i l a 1884
ob 11. uri dopoludnö pri tem sod»^
s tern, da se bode zgornje zemU'1*
pri tej jedini prodaji prodalo na tro&*'
kupca g. Ivana Kapelleta za vs»*
ceno. kj

C. kr. okrajno sodišče v Me t l l S

dn6 21. januvarija 1884. ^ ^ ^

(1186—2) Štev. 1442'

Oklic izvršilne
zemliišeine dražb^
C. kr. okrajno sodišče v Mo^r

nogu daje na znanje: ^
Na prošnjo Jožefa Peršeta i^ L<i

štajna dovoljuje, se izvršilna &X,A,
Martin Bartolovega, sodno na ^Df-^e
cenjenega zemljišča davčne °"cX

Št. Rupert štev. 43. nj
Za to določujejo se trije drazö

dnevi, prvi na dan
2 3. aprila,

drugi na dan 'j^^U

2 8. maja 1 ^ 1
in tretji na dan ^ ^ B

2 0 . j u l i j a 1 8 8 4 , ß
vsakikrat od 9. do 12. ure dopol" ^
pri tem sodišči s pristavkow, ° (,,u
bode to zemljišče pri prvem in Al\^osU
roku le za ali črez cenitveno vre ̂ ^M
pri tretjem roku pa tudi pod t 0 1
nostjo oddalo. ^ 'f

Dražbeni pogoji, vsled kat e,|
posebno vsak ponudnik dol^^n ^ ,
ponudbo 10 proc. varšsiine v r o K pi t ve"!
benega komisarja položiti, p j e ^
zapisnik in zemljeknjižni i z P l S

v registraturi na ogled. ivfoK1'0'
C. kr. okrajno sodišče v ^

nogu dne 7. marcija 1884. ^
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Woorgrund-
Verlauf.

^ Ein Complex von 105 Joch,
^ Stunden vor Laibach ge-
M n , ganz entsumpft, zum
^orfstich und Fruchtanbau ge-
^gntt, ist unter günstigen Be-
engungen zu verkaufen.

Unter Ausschluss der Unter-
händler ertheilt die Auskünfte
^lnton Podkreischeg in Lai-
bach, Gradischa, Römerstraße
"193) 3^2 N r . 5.

L 1. l§te
p u - und Galanterie-Spengler und
I Metalldrucker in Laibach
ijÄWasser-Closets, gut, dauerhaft 1
ifiiB l l g ) m i t 2jährigor Garantie; gusa- |
Bül8erno Küchen-Ausgüsse; Herstellung |
M allor ira Baufach vorkommondon |

ISpengler-Arbeiten
6hruI0T KeP»^aturen und Anstriche; |
1 r y i-agcr und übernimmt Bostollungon H
BSti ° i n K U c l i e u n d Haushaltung [
| ¥°rkommendeii Blechwaren; hübsche
I und billigo Vogelkäfige. |
11 u f t r äS? nach auswärts -werden pünkt- f
f&V lieh und solid ausgeführt. 31 f

^""c^"wn.'docks, V. ml!« ' ! 3 , "

^ ^ » > «u!adl»ul>, «l l l»s»w ^ ^ » , 4.'?c> l H
" ^ n » > b l»u^« l l , b l l » » 2 » . . . » » <.4« ^
^ l v l ^ , »lucic!». ,, n, « l , I . d> , « <, ,,«« H
^ » ° t « » , t«!l> u, »s»n>, . . . . i ,.»z ^
"lc>> »»!>U>«!>m<!«>i«n6 « » » . « ^-<
^ « « « l» ,»«»,>, xu,»»dl p r . » / , X». »»u ^—'

^ », !>. 1 . — d!» «,—,

n 12 i° " ' " ^ ° " " , . " "
« , ' " » n n »»N2 ^>n<" n

ltu^f'''k1»li« p«l LtUcIl a. 4, », 8 U,»I a. :2,
^"«"nm- ^"^U«l,. Hauuii', Uodorlioiwi-, Nuoll-,
«^n s"»^i„^ssu, 1>UN1. I,oä«n, Oamml», «»n»»-
^>>°l v " ^ » , '1>i«l,t», vl^mnn. unä K>N»iH.

^«knni^" l l « „ , kluxwrkai-t«!, f,lr <lil> Il'-rrc,»

" v«>t ll̂ 2«!!. l)ll 'sinlo I>. t, Xüixlon mir

,^»n « > nlin« vorlior ^lu»tnl 8«»«liou «>l
"n ni^z.^" Nolmi« icli «Iniarti« di,»tnllt« >Vnru
'"^"»^«1?"^°"'"' '°"^°^ ^ " ^ ° «tüNl. HIu3tar vnn

^l»„>, , "^" t ! , ,1a ,iii, I!<,8tel!uu8 roin nni uin«
^̂ >>^s?n °° i " ' -^ v» iuk d«i m°inLM ̂ « I t -
"«n,«,^ ,. "«>>u!i lluixloite «riot« «rliklt«, go

°'> ss»,,, ° >'- t- icuiiäon «odntnn, Il»l« ^<ll«!!l!!

^"^"Nllnn >"""" «"it «lou»un »ckviüli^oitnu
<:«..," '", (908) 24-8

,°^r , u,.3 ^ " " ° ̂ oiclou »n^snommou In lloiit.
^ui«2li«."^""^lur, d«lim!»<!!»«l, p^luixobur. it».

lr2illNui»<:,!«i> 8prl»olw.

! / V e r l ^ , accM Husten. Hez erkelt.
! l b i ° V "mung, Katarrhe :c. hat sich
lX auä ̂  r l" vorzüglich brwähtt, wie die
^ hewe^s!""'""'"' SPitzweaerichpftanze
^ und l ^ " ""b wegen ihrer sicheren
ŝchützt . '^"ellen Wirlunn überall so höch-
st ' (309)6-6

MMßßM - VMM

^ur eck. - " ^ l o u .
^ ^ ^ b r n A p o t h r k m und Depots.

Kein nasser Fuss und
kein hartes Leder mehr.

Das erreicht nur das mit 18 Medaillon
und Diplomen prämiierte k. k. a. pr. wasser-
dichte Ledernahrungsfett von J. Bendik
aus St. Valentin an der Westb. (allda Haupt-
depol), was nicht nur von hohen Militär-
behörden, als auch von Angehörigen aller
Stände als das beste und billigste für Schuh-
werk bestätigt ist, sondern seit Jahren an
Jagd- und Gebirgsschuhen ties Allerhöch-
sten Hofes verwendet wird. Erfunden nach
mehr als 30jährigem Wirken als Leder- und
Rothgerber.

P r e i s e per Dose zu 5 Kilo fl. 10,
21/., Kilo fl. 5, 1 Dose (40 Deka) fl. 1, »/„ Dose
(18 Deka) 50 kr., >/< Dose (8 Deka) 25 kr.
und '/„ Dosen per 100 Stück fl. 12,50. Wie-
derverkäufer Rabatt. Prospecte und Muster
gratis. Von 4 Kilo franco undProcentnachlass.

HanpkDopot für Kraln bei: Schusch-
nig u. Weber in Laibach. (Vor Fälschungen
wird gewarnt 1)

Stimmen aus dem Publicum!
Den Herren Jägern, dem k. k. Militär, be-

sonders den p. t. Officieren zu dem Exercieren
und Manövrieren und allen, welche im Mor-
genthau und Regenwetter die Füsse vor
Nässe geschützt und die Schuhe weich er-
halten wollen, wird Bendiks k. k. ausschl.
piiv.wasserdichtes Ledernahrungsfettbestens
empfohlen, was Hunderte von Zeugnissen
bestätigen. Es wurde soeben in St. Polten
mit der grossen silbernen Regional-Ausstel-
lungsmedaille prämiiert und sogar vom
Allerhöchsten k. k. Hof für Bergschuhe in
Anwendung gebracht.

1. Zeugnis vom k. k. Hof-Bergschuh-
macher. 2. Zeugnis von Oberst Bordolo.
3. Zeugnis, womit vom obigen Reserve-Com-
mando bestätigt wird, dass das wasserdichte
Ledernahrungsfett von Bendik in St. Valentin
gegenwärtig noch dieselbe Qualität besitzt,
wie selbes von dem Oberst Ritter v. Bordolo
im Zeugnisse vom 5./11.1878 bestätigt wurde.

St. Polten, den 9. Juni 1880.
(634) 10—8 Salis, Oberst.

v ^> \ s a 0 a 0.s

! %K % \ a ?Ä| -:

Dr. Hartmanns

Auxilium,
bostbowährtos Hoilmittol gegen

Hamröhrenfluss
boi Herren und

Fluss bei Damen,
oin strong nach medicinischon Vorschrif-
ten boroitotoa Präparat, heilt ohne Ein-
spritzung schmerzlos, ohnö Folgekrank-

.^ÄfBSt heiteo, frisch ontstan-
/^V^ S ^ ^ dono, noch so sohr ver-

KaSfäimb'' a ^ e ^ e grtmčLUch und
(W r W fc3i entsprechend schnell,
^ ^ k - a^frS Ausdrücklich vorlango
^ 5 f ? n ^ ^ ^ m a n -Rr- Hartmanns
^ r W * " Auxi l ium für Horron

r z r ^ odor für Damen, und ist
da8solbo sammt bolohrondor Broschüre
und einor zu einer Consultation in dor
Anstalt dos Herrn Dr. Hartmann boroch-
tigondon Kar to in allen grösaoron Apo-
thokon um don Prois von fl. 2'80 zu

haben.
Hauptdepot: W. Twerdy,

Apoth., I., Eohlmarkt Nr. 11, Wien.
NB. Herr Dr. Hartmann ordiniort

von 9 bis 2 und 4 bis 6 Uhr in soinor
Anstalt, und wordon dasolbst auch fornor
wio bisher allo Haut- u. geheimen Krank-
heiten, insboaondoro ManneBschwäche,
nach üboraus glänzend bowährtor Me-
thodo, ohno Folgoübol, Syphilis und
Geschwüre allor Art bostons gohoilt. Mo-
dicamonto wordon in discrotestor Woiso
besorgt. Honorar massig. Auch brieflich.

Wien, Stadt, Seilergasse Nr. II.
Depot in Laibach boi Herrn Jul.

v. T r n k ö c z y , Apothokor. (376) 10

| 43£tM!mr<>fl.50ul. |

*<&* 81er- I
1 an™»* Esslifiutec! »
§ mit tfabrite^atentftemVfl- ^
3 afiiffutbelirlicli l « r J«M1. V*
{ Vamill.-! g
% (Sin ecf)t ennIiiclK?, i;nu •>tuüfrliilu>' Kx
| vatrntitlc« S p e i s e - >mb Cnff " - S e i - m
M v i c e au« oftiipqfiinn, fdiwm-iii, iiin.fiuein Lgi
^ B r i t a n n i a s i l b e r , ba« bnn < c h t e t , J®
Šf S i l b e r soft nliirtn-fftfnt rc«bon fnnii inib TM
S3 für bffffii W e i s s b h - i b e n fetbjl n a c h «Q
« 10-jährigPm Gebrauche id) nut ^[
% aöuiiid) Bchristliche G a r a r t i e pt
S lPißte. 5Die|f ©anulnv I)nt fnitjrr übn ^<
@S 2 5 fl. flefoftft inib » i ib j e t z t \\m dr-i. $•£
S< vierten Theil des reellen Wcv- vg«
^ thes ab»tgreben. m
S 2;ie ©atnitiiv bestellt aufl Jolgenbem: ^
S 6©tütf flfbiPsleHclontnntiia^ilber^JUiejfr w
^ i; betto (SJabdii KX
S 12 Kaffeelöffel M
a i ©fflertlbffel KJt
a/ 3 ,, nabeln w
w 1 (-linieret ©uV^en^lJtiftt £*<
g^ l a)ii(Af«3t>fr( ^
Sit I «nfifaffel vw

| 3 a Gatonlciitl)ter fej
^ 43 ©ttid. ^
S «tie 43 ©tü(Je, twelve mit obiflcm js
^ gabrif«ftem»et puncirt stub, Toftni \$
1 £ ^ - nur tt fl. &<> k r . - ^ Q *%
^ Dieje ©egenfllinbe »erbcn nuc^ tljeii ^
w rtelfe HI ben btfliaften Vtrifen uer|enbft. ifex,
gf ^ n ^ p u t u c v fü t mein iör i tanniafUbcr fe<
S bro ©diadjtet l » t r . ^
5< 9113 4)fVueiS, bo6 metne »Annonce auf ^
&5 teinen edf iu iubcl betul)t, ueripflicbte id) Ä
« mid) Diemit öffcitt(id), wenn bie W a a r e K*
M nid)t conOfiiirt, biejelbe olinr joben « n f l a n b ^
^ »ur i id junel imrn, baljer lebeVeftf i lnnaolMif v ^
^ « i f i c o if». «Mti-ttnnfien roevbeu u i i r slfsleu p i
gj früljen- »̂ ufeiibung b'« »etrapc« ober oejjcn ^
S ^ «ofliiadjnatjnte prompt au«gefüt)rt unb )u'b ^
£? I foldje ju rid)ten an gj| : ücrtptt 3m*«rt I
1 3 Britanniasilber-Hauptdepöt gj
| d . Wieu,II.,Pfc(Terpasscl. ^

Verkauft wird
eine kleine

Besitzung
an der Keichsstrasse injUnter-

schisclika Nr. 82
mit niohroron Zinimorn, Küchou, Kollor,

Briuinon, Obstgarton und oinom Ackor.
Auskunft ertheilt dor Hausoigonthünier:

Deutsche Gasse Hs.-Nr. 7. (1109) 3-3

Triester

Ciiereii
Triest.

Die Triester Commercial bank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (7)6) 52—13

Jul ius Juhos & Comp.
"Wien §1

Comptoir: III., Ungargasse 12, Niederlage: II., Schüttelstrasse 17 ¥
liefern prompt vom Lager: I

gewalzte Bauträger I
nach Typen dos östorr. Ingenieur- und Architekten-Vereins und andoron zweck-

mässigen Profiion. (9G0) 6—4
Stabeisen, gewalzt, pla- » m Fenatereiaen- und Eisen-

niert und geschmiedet, R 1 bahnschienen; f«i nor Pro-
Bandeisen, alle Sorten j fileisen, Universal- I

Bleche, Winkel- und ! -- - _ • — = r i J Flacheisen und Bleche für I
Schiffbau- und Brückonb;iu, Wu££on-, Locomotiv-, Maschinen- und Gassen- |

I fabriken, Puddelstahl, Rafflnlerstahl, Tiegelgusstahl, schmied- I
I eiserne Röhren, Gusswaren, Roheisen. I

Preisanstellungon ab Wiener Lager, ab Empfangs-Htation, ab Werk. I
Preishston, Bolastungstabollon und Profilzoichnungon gratis. I

Tl Gleichnamiges Maus in Budapest, V., Akademiegasse 11. Jjß
^ — a i __jf^

zur I. ordentlichen Generalversammlung
des Pensionsvereines

für Landpost-Bedienstete
der ira Rciclisrathe vertretenen Königreiche und Under.

( I)io I. ordontlicho Gonoralvorsamralung dieses Voroines wird
' am 22. April in Wien im kleinen Musikvereinssaale,

Künstlergasse Nr. 3, um 11 Uhr vormittags
, abgohaltou wor.lon. ,

| Tsigre©ord.ii\iiigr: j
1.) Boricht dos Contralcomites.
2.) Vorlage dos Rechnungsabschlusses.
3.) Boricht dor ßovisoron behufs Ertheilung dos Absolutoriums.

i 4.) Vorlago dos Präliminaros pro 1884.
5.) Beschluss übor Effoctenankauf.

Allo p. t. Mitgliodor dos Voroinos wordon dahor freundlichst orsucht, zu
} diosor Vorsammlung um so sichoror zu erscheinen, damit dioselbo boschluss-
' fühig ist Jono p. t. Mitglioder, welcho nicht orschoinon können, werdon höflichst

ersucht, ihro ungestompolto Vollmacht an don Gofortigton odor an das Prä-
sidium in Wion oinzusendon.

) Mitgliedor, welche dor Generalversammlung persönlich boiwohnon wollon
' und oino Pahrpreis-Ermiissigung auf don Bahnen wüuschon, wollon sich um dn

diosbozüglichon Logitimationskarton untor Angabo, wolcho Bahnen sie zur Reiso
boniitzon worden, an daa PrUsidlum des Vereines in Wien, III. JJozirk,

, Boatriigasse Nr. 25, wenden

Adolf Mulley
[1289] 3 - 1 Obmann des Laades-CoaalteSs. J

) ii rT—i—n—° [
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Iniprägsii i erimgscii
gegen HauBBohwamm und Fäulnis, gegen Nässe undFeuers-

gefahr, sowie Desinficierungen
übernehmen unter Garantie und liefern zur Solbstanwendung die Präparato mit Gobrauchs-

anwoisung [1325] 10—1

Paul Biller & Co., Wien, IV., Favoritenstrasse 20.
Vertreter Herr Otto Thum, Linz a. d. Donau.

Als Lehrjunge
oder Praktikant
findet Aufnahme in oinom hiesigen Spezere l -
und E i sengesohäf t e ein wohlerzogener

Knabe. (1329) 3 - 1
Näheres im Zeitungs-Bureau.

Für oin (Jeinisehtwaren-;€iescliUst iu
G u r k s e i d wird

ein Lehrling
oder Praktikant

aufgenommen. (1275) 2—2
Näheres in der Administration.

Beachtenswert.

E
Mlepsie-, Krampf-u. Nervenleidende |
finden sichere Hilfe durch meine
Methode. Honorar orst nach
sichtbaren Erfolgon. Brioflicho
Behandlung. Hundorto geheilt.

Prof. Dr. Albert.
Für die bosondoron Erfolgo

durch dio franz. wissenschaftl.
Gosollschaft mit der grosson
goldenen Medaille I . Classe
ausgezeichnet. [150] 52—24

6, Place du Tröne, PARIS.

• K / J , Hotel „Europa".! §
J H i n l , GrU8Htc~ÄnKwa!il ; £T
•rftTLp-S von Nähmaschinen £g

\ 03 *
v i- ,•; « Ö > r

S: § - S gll-S2 ^P-" S^

(bb16) 20-15

(1225-3)"" Nr 1559

Belanntmachuna.
Vom l l. Be,kksgerichte Obcrl°ibach

wird hiemit kundgemacht, dass Josef
Verhovc von Billichgraz laut Veschl̂ sfts
des l . l . Landcsgerichlcs Laibach vom
I I . März 1884, Z . 1529, ob Verschwen-
dung unter Curatel gestellt und diesem
Varthelmä Peteln von Pristava als Cu
rator bestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
15. März 1884.

(1326—1) Nr. 2031.

Bekanntmachung.
Das hohe l . t. Landesgericht in Lai-

bach hat mit Beschluss vom 22. März
I. I . . Z, 1820, über den Grundbesitzers-
söhn Johann Plevel in Mose wegen
leichtsinniger Vermögensgebanmg die
Turalel zu verhängen befunden, welchem
Michael Ovjaö von Mose als Curator
aufgestellt wurde.

K. l. Vezklsgericht Kraiuburg, am
26. März 1884. ^ ^
(1300) Nr. 769.

Zweite ezec.Feilbietung.
Vom k. f. Bezirksgerichte Treffen wird

mit Bezug auf das Edict Nr. 4403 be-
kannt gegeben, dass in der Executions-
sache des k. k. Steueramtes (nom. des
hohen Aerars) gegen Johann Kraget von
Oberdeutschdorf

am 15. A p r i l 1884
zur zweiten exec. Feilbietung geschritten
werden wild.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 15ten
März 1884.
(1309) Nr. 772.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

bekannt gegeben, dass in der Exemtions-
sache des k. k. Steneranttes Treffen (num.
des hohen Aerars) gegen Josef Vrefar
von Brefa am

15. A p r i l 1 8 8 4
zur zweiten exec. Feilbietung geschritten
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am
15. März 1884.
(933—3) Nr. 1152?

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Die mit dem Bescheide vom 17ten
März 1882, Z. 2133, bewilligte und
sodann sistierte exec. Feilbietung der dem
Johann Gorenec von Großvölland ge-
hörigen, gerichtlich auf 1300 f l . bewertete»
Realität Nectf.-Nr. 87/1 aä Swur wird
reassumieri und neuerlich auf den

23. A p r i l ,
28. M a i und

2. I n l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem früheren Anhange
angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Nasfenfuß, am
22. Februar 1884.
(1327—1) Nr. 1439.

Freiwillige
öffentliche Feildietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht, dass die parcellenwelse
freiwillige öffentliche Feilbietung der in
den Verlass nach dem zu Lack verstorbenen
mj. Franz Wil fan, Hausbesitzer in Lack,
gehörigen Realitäten Einlage Nr. 306,
307, 308 der Catastralgemelnde Lack und
Einlage Nr. 80 der Catastralgemeinde
Burgstall, bestehend aus dem Wohnhause
und der Färberei Nr. 41 in Lack, Vor-
stadt Karlowiz, sammt allen Grundstücken
bewilliget und zu deren Vornahme eine
einzige Tagsatzung auf den

2 1 . A p r i l 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, an Or t und Stelle
der Realitäten (zuerst beim Hause Nr. 41
in Lack, Karlowiz-Vorstadt) mit dem an-
geordnet wurde, dass obige Realitäten
bei dieser Feilbietung nur um oder über
dim Ausrusspreise an den Meistbietenden
werden hiutannegeben werden.

Dle Licllationsbedingnisse können hier-
gerlchts nngesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 24sten
März 1884.

I I Dank und Anempfehlung. ||
JJljj I Bor ergobonst Gofortigto dankt seinen p. t Kunden für das l | |
III'1 m ^ l m ^ s u o r geschenkte Zutrauen und empfiehlt zur Saison sein wohl- k l
flf'll assortiertes Lagor von II

I Damen- und Herren-Sonnenschirmen | | l
11 m ^11 üborraschond schönor und grosser Auswahl, in einfacher wio auch I Ä 1
t i l l ologantostor Ausstattung, zu billigsten Preisen; fornor ilf

)i Regenschirme II
j;L|l in erschöpfender Auswahl aller Grössen und Stoffgattungon, als: wMjJj
)f \1 Baumwol l e , Alpacca , Cloth , B o t a n y (liosshaarstosl), H a l b s e i d e , llmlllll
j|l'ij|i|i] Seide , Double-sace-Seide e t c . , sowohl auf gewöhnlichen wio auch 1(| |
IM l auf den so rasch boliobt gowordenon praktischen B K |

| { Patent-Antomat- Gestellen I
J||l mit modornon Stöckon zu billigston Proison. l | i
Ijjjjl S p e c i e u L i t ä / t e n . in ßogonschirmen: Paiteut - Selbst- WM
mi offner, Patent-Selbstschliesser, zerlegbare Kofferschirme, II
l| I ychirme mit T l t a n l a - S t o c k , auf Goldgestel l sind stets vorräthig. 1JJ
t | i Das Uoborziehon und ßoparioren wird schnellstens und billigst fail,

;.;i ,] bosorgt, Bestellungen vom Lando auf einzelne Schirme worden [[•[j';|
jl;.':,;j genau nach Angabo gegen Nachnahme prompt offoctuiort. \3M4,
Ijjjäi Wiodervorkiiuforn stehen ausführliche Preiscouranto auf Vor- l»|j
gjlil langon franco zu Diensten. (1324) 8 1 IIIJ

I • , . HikllfM'll •
/rfi Regen- und Sonnenschirm - Fabrikant jH
l l ' Laibach, Rathhausplatz Nr. 15. wli

(1308) Nr. 771.

Zweite e<rec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

mit Bezug auf das Edict Nr. 4465 be«
kannl gegeben, dass in der Executions-
sache des k. k. Steueramtes Treffen (uom.
des hohen Aerars) gegen Anton Kristof
von Kalce am

1 5. A p r i l 1684
zur zweiten exec. Feilbietung geschritten
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am !5ten
März 1684.
(742 -2 ) Nr. 576.

Bekanntmachung.
Dem Johann Amabel von Vorn-

schloss Nr. 72 unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtllch dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern, wurde über die Klage ä6
pra63. 25. Jänner 1884, Z. 576 , des
Peter Etaudaher (durch den Machthaber
Michael Staudaher von Moöile) Herr
Peter Perse von Tschernembl als Cura-
tor kä kotum bestellt und diesem der
Klagsbescheid, womit die Tagsatzung auf

den 10. M a i 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
26. Jänner 1884.

"(1205—1) Nr. 1156.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil»
bietung der auf 2459 ft. ö. W. geschätzten,
dem Johann NichterZiö von Ünterluscha
Nr. 16 gehörigen Realität Urb.-Nr. 2000
aä Herrschaft Lack der

29. A p r i l
für den ersten, der

3 0 . M a i
für den zweiten und der

1. J u l i 1884
für den dritteu Termin mit dem Beisatze
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
hei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags Hiergerichts zu erscheinen und
können vorläufig den Grundbuchsstand
im Grundbuchsamte und die Feilbietungs-
bedingnisse in.der Kanzlei des obgenannten
Bezirksgerichtes einsehen.

Zur Wahrung der Rechte des un-
bekannt wo befindlichen Mathias Rich-
tersic wurde Herr Mathias Killer in
Lack zum Curator bestellt.

Lack am 8. März 1884.

(l307) Nl-. 770.

Zweite efec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

mit Bezug auf das Edict Nr. 4464 be-
kannt gegeben, dass in der Executions'
sache des k. k. Steueramtes Treffen (now.
des hohen k. k. Aerars) gegen Anton Zu'
panz von Migouzberg am

15. A p r i l l . I .
zur zweiten exec. Feilbietung geschritte»
worden wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am I5te»
März 1884.
(1253—1) Nr. I49ö7

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Andreas
Zu rga von Auersperg und drssen u»

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Groß'

laschiz wird dem unbekannt wo befind
lichen Andreas Zurga von Auersp""
und dessen unbekannten Rechtsnachfolge"'
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ol
richte Narthelmä Znidersiö von Pod-
gorica Nr. 7 die Klage auf Verjähr
und Crloschenerllärung des zu Gunste'
des Andreas Zurga von Auersperg "''
ersten Satze auf Grund des Schuldscheine"
vom 3. Ma i 1847, Z. 147, ob 40 p'
auf der im Grundbuche der Catastra
gemeinde Podgora Lud Einlage Nr. ^
vorkommenden Realität haftenden M " ^
rechtes angebracht, worüber die ̂ °
satzung auf den

24. A p r i l 1 8 8 4 , ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angcoro"
worden ist. .,,

Da der Aufenthaltsort der Gellag^
diesem Gerichte unbekannt und dieses
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwel'
sind, so hat man zu ihrer Vertretung "
auf ihre Gefahr und Kosten den V " ^
Mathias Hoöevar von G r o ß l a M
Curator kä actuw bestellt. ^,„

Die Geklagten werden hievon zu ^
Ende verständiget, damit sie allem .^
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder ^
einen andern Sachwalter bestellen ^
diesem Gerichte namhaft machen, übery ^
im ordnungsmäßigen Wege einschreite» „
die zu ihrer Vertheidigung erforder '^
Schritte einleiten können, widrigens ^
Rechtssache mit dem aufgestellten^« g,
nach den Bestimmungen der ^ ^ die
oronung verhandelt werden wird, u . ^
Geklagten, welchen es übrigens freistes ̂ ,
Rechtsbehelfe auch dem benannten ^
rator an die Hand zu geben, siH ^ l ^ "
einer Verabsäumung entstehenden "
selbst bcizumesstn haben werden. „„>

K. l. Bezirksgericht Großlafchli'
20. März 1884.
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Grold-enstein's

neuestes patentiertes Waschmittel
e r sPart Hola, Licht, Kohlo und Müho, macht jodon Waschapparat ontbohrlich und ist froi

von schädlichon, dio Wüsche ruiniorondon Essenzon.
Eltte FUflohe, genügend zur Reinigung von 50 Stüok Wä«ohe, 20 kr.

Generaldepöt: L, Fleischmarkt 15, Wien. m> eo-n
v°rräthig in a n o n Spezerei- und Colonialwaren-Geschäfton. Wioderverküufern Rabatt.

1 Für die Frühjahrs - Saison 1
| empfiehlt fnÜl

fl das Neueste und Geschmackvollste 1
| von fill

tfi Kinder-, Mädchen- und Damen - Regenmänteln, M
f| Jaquets, Manteaux, Mantellets und Rotondes te

ß i n reichhaltigster Auswahl zu anerkannt billigsten Preisen JM

Ife Damen - Oonfeetions - Salon pjj

St Laibach, Preschernplatz. (1220) 3-3 m

^liiiiiilliiiil^iBBiiiEiiaiiiii^Homeriana -Thee
(Sibirisches Polygoneum). (1167) 8

C^^^^'^tv D i o v o n J* a o l° Homero auf seinen Reisen in Sibirien
^^W^f/^b^y entdeckte und nach Europa importierte, nach seinem Namen

/ ^ I M V J S J ^ V Homoriana genannte Pflanze, welche, als Thee-Absud gonom-
Etu ^vVuwWk. m o n > o i n e d u r c h 4 8 5 Attosto bestätigte, ausgezeichnete heilende
fep \tfXlftr. ^ 1 W i r k u n f b°i Bronchial- und Lun&enkatarrhen, Verschlel-
\ \ ^ ^ Ttti/H.Wl " m n S tter Luftw(>K« überhaupt hervorbringt, ist in Lai-
V « B J U r - J/ baon in dor Apotheke Pioooli vorriithig und für Ooster-

Gb^t&^čŠ&r^ r 0 1 C Ü - U n g a r n nur TOU demselben zu beziohon. Das Paket
fy/T^äwggrJS&r Ä 6 0 Gramm für zwoi Tago kostot fl. 1,20. Aorztlicho nähoro
' ^ m T T o s t t S V ^ -Auskunft ortheilt Horr Dr . Rud. N a u s s , Specialist für Krank-

/£d y/i££L* t o u d o r ? r u s t - u- Bauchorgano, Wien, I., Kärntnerstr. 19,
*^<W<^^!^«/>ryjÄ p ^ r o n d soiner Ordinationsstuadon ron 2 Ms 4 Uhr. I S T B . Jedes

\l^\lf& l^akot ist mit dor gerichtlich deponiorton Schutzmarke und dorn
^bal lago 20 k i " " Facsimile vorsehen. Per Post worden nur 5 Pakete vorsondet.
^ • m ° h r . — Dio Broschüro allein gegen Einsendung von 25 kr. Porto.

Patent -„Favorifa"- Mühle /WHs
für Hand- und Maschinen - Betrieb in /JbjMSSwr

Sowohl für landwirtschaftliche Zwecko zum n^^HHillwHWP
Schroten und Mahlen aller Gattungen Getroido, Mais, S H P ^ H S I I H V
Samen, Oolkuchon, Dungmittol etc., als auch in Brou- J = = § | | | g a H ^ ^ ^
neroien, Brauereien, Zuckerfabriken, Knochenmehl- i^^^^^HL
und Spodiurafabrikon, chemischen Fabrikon «tc. mit |^^^^gWW|IWB>
grossem Vortheile angowondet. (1178) 3—2 ^^^^^^^S^k

Bei ausBorordontlichor Loistungsfiihigkoit ge- ^ ^ ^ ^ ^ f l ^ S j P ^ J B
ringar Kraftrerbrauch und billigor Preis. ^iTilt^^^^ralBiWBgrTi

Maschinenfabrik, Wien, VII., Mariahilseratrasse 88A. ^^^^SS^^^^^^BP
Pi«l«oouiaata erx»tl« -u-XLii fianoo.

Dank und Aiieiiipfelilim^. 1|
tr Den hochverehrten Herren Kaufleuten und dem P. T. Publicum für das ^Yß|

mir bisher geschenkte Vertrauen höflichst dankend, empfehle ich mich den 1 st»
| P. T. Handelsgeschäften zu zahlreichen Aufträgen für | [w

Tuch-Appretur!
dem P. T. Piüjlicum meine 113

I chemische Wäscherei 1
^ in welcher sowohl zertrennte als unzertrennte Herren- und Damen- ^ ^
i)r Garderoben und Gesellschaft»-Toiletten, Shawls, Möbelstoffe, \\m
:| > Teppiohe mit allen Verzierungen, ohne dass selbe einlaufen oder die Farbe 4h
JJI u n d F a Q o n v e r l i e r e n , gereinigt werden. J [ ^
ŠM V o r h ä n g e werden zum W a s o h e n und S p a n n e n übernommen sowie S ^
H bestens und billigst hergestellt. — Meine (1148) 4—3 «jß|

I IH1 ih *- 1> ̂  r ̂  i 1
W übernimmt zum Färben seidene, wollene und gemischte Stoffe sowie ITjS
i L Herren-Garderoben, Damen-Paletots und Regenmäntel, ohne dass )lw
j dieselben zertrennt werden, und werden selbe o h n e e i n z u l a u f e n in jeder ]J 3
|U1J gewünschten Farbe gefärbt. | S s
5 Zu zahlreichen Aufträgen und bilUger Ausführung empfiehlt sich hoch- 1 R

H * achtungsvoll 1 &

I Josef HeicOa | |
j • Polanadamm, Schmale Gasse Nr. 4, in Laibach. 11

•••••••••••••••Hii^HiHHHHdBBiHinii

'Empfehlenswerte Anlagepapiereg
ersten Ranges: •

3proc. Los-Pfandbriefe der k. k. priv. allg\ österr. Boden-Credit-Anstalt, jährlich f4p
6 Ziehungen, Haupttreffer fl. 50 000, M

4proc. Pfandbriefe der k. k. priv. allg. österr. Boden-Credit-Anstalt, %L
472proc. dto. „ dto. H
5proc. dto. „ Pester Ungarischen Commercial-Bank, g |
5proc. dto. „ Ungarischen Hypotheken-Bank, <jjfs.

g e n a u zia.xrx je-^T-eillg^ezx 1Ta.greaco-CLrse ^ ^
zu haben bei ^ 5 p

^ „ , Wechselstube, Laibach. ^
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igiUlHUaglllUlllllllllIllllllHIlIlIlllIilMilllEm i
i liliati«4itii|H |
§| Ein in Budapest etablierter Kaufmann, 27 Jahre alt, d
Ü römisch-katholisch, der ein Jahreseinkommen von 5- bis H
|Q 8000 fl. hat, wünscht ein häuslich erzogenes Mädchen oder II
g] eine Witwe im Alter von 18 bis 22 Jahren mit angenehmem H
jfj] Aeussern und Barvermögen von 20- bis 25 000 fl. zu | |
Ü heiraten. Gottscheerinnen haben Vorzug. (1262) 3—1 [|
H Nicht anonyme Anträge, womöglich mit Beischluss G=
H der Photographie, werden bis zum 15. April unter „Glück- E

El liehe Zukunft" Hauptpost restante Budapest erbeten. E
Ü) E
••-*•>-• ^̂ "»% P M r « l **Ha WHMHI P M | HÜH MHB M̂̂ W B̂MM HMM« B M « | | H M « H ^ BM̂ HaHMHI ^•H« P V ^ " — - ^ § •"* P " l I H S H M I S Ü fi"l *"T

Komische Mgurcn-Uhren.
Fie billigste M r ! -ME DW^ Zie billigste Uhr!

Komische Figuren - Wanduhr.
Dieselbe geht vorzüglich, ist höchst elegant ausgestattet, wunder»

bar coloriert und ist in ?0 verschiedenen Abarten, jede einen anderen
Charakter darstellend, zu haben.

Gchwerk ohne bewegliche Augen st. 1,80

Gehwerk mit einem (Profil) stets beweglichen Auge. . » 2,50
Gehwerk mit zwei stets beweglichen Augen. . . . » 3,—

' Abnehmer von 12 Stück, die den Betrag im vorhinein ein« .
/ W ? >ÄU A l senden, erhalten zwei complete Uhren derselben Sorte ganz umsonst. !
»>Z! W » « » ! Versandt nur gegen Cassa oder Nachnahme. (318) 6—« !

' Erzeuger meislainscker 3Ull,ulnsuen, Wle>l, Temzielgaffe I^./6.

z An M Mmilic! z
^ Wegen Demolierung des Hanses in Wien an» Stephansplatz N r . V werden H
V ausuertauft i ^
H 2500 Ktück Cheviot-Diagonal-Oerren-Anzugftoffe 0
V sür F r ü h j a h r und Sommer, v
^ Durch das Fallin^cut einer der ersten ,uld grüßten Tuchfabriken Englands, des N
^ berühmteu Hauses Norbr isss, biu ich imstande, was noch nie im Leben da war, ^
« zn liefern und die Welt iu Erstaunen zu versehen. Ich gebe einen complctten Herrett« v
A Auzugstoff aus gewebter reiner, purer Schafwolle fiir Frilhjahr und Sommer um H
X fl. V,5U, welcher früher das Fünffache gekostet hat. , ^
X Jedermann kann sich bnrch die kleinste Bestellung davon die Ueberzeugung ver- ^
" schaffen, dass er nach jeder Richtung hin reell und solid damit bedient ist, wie noch nie. ^
H Das Tuch ist in den neuesten nnd modernsten Farben, glatt und meliert, voll bester H
^ Qualität iu Grau, Braun, Blau, Olivengrüu und Schwarz, in duulleren sowie auch i» X
^ lichter gehalteueil Schattierungen zu haben, N o u demselben Fabr ikanten versende V

h.ch««« DM-englische Meise-Plaids ^ » » 0
? sehr lang, groß und breit, iu dunklen und granen Farben, in zwei Sorten Prima» ^
ll Qua l i t ä t : erste Sorte zu f l . 4,50 per Stück, zweite Sorte zu ft. S,5<» per V
^ Stück, reiue pure Schafwolle. — Muster werden keine versendet. Außerdem erhalt H
X jeder, dem der Anzngstoss uicht gefällt, sofort das Geld retour. ^ :
V Ullresse: Ru ilaiz <k«nfeslll>nzssl!sckaft ».zur Kroilpvlnzessi,«, Hlenllanie" V
^ W i e n , I., S t e p H a n s platz ^ l r . 9 . (1042) 10-3 y

y ~COMPANY1? ^* V

OTSCH^RÄCT N

fcSSrÄRNrsiS1 Das Liebig scheFleisch-Exiract gilt • E s l ^ ä S s J l
» - «a.««™«:. m^ geringen Zuthaten eine vortreffliche Kp^^H^NbuiBic {]
• ^ m w j M T a w Flejsc^rühe und ist. richte angewandt »BciZ^mücJ

K^SS^&S. Exiracf lassen sich 190 Portionen kräftiger H E 2 Ä I Z ^ 3 I
I c r o ^ ^ n » Suppe bereiten. Jedem Topfa liegt eine B n ^ g P ^ ^ l j
fKSSSSSSSSSSSSm ausführliche Gebrauchs-Anwcjsung bei. ^gttiMŽiaSagl

wm die &iQü t < ^ I C H l ; l 3 W f f i ^ x > ..n des Erfinders /

\ * « * ! . > J * . Topfes den #* trtyl* y /

» v ebi9in biaucr a y & *

l^vx (T̂ ^% y/y^l
Zu habcu in L U j i b a c l i bei: F. .1. Hafner, Mlch.Knstnor, Peter Lassnik,

Juli. Luckmann, Ed. Alalir, Pohl As Supuu, Schussnl^ft Weber Gustav TiW
,1. K. Paulin, JI. h. Woneel und .loses Terdina. DouKRiLiirrArothokor'
Rudol f s wert . (G78) 8—2

Zur Capitalsanlage besonders geeignet. Sj

5p i -oc . PfV int lbr iese J

Oesterr. Central - Bodencredit - Bank 9
gesetzlich als pupillarsicher und cautionsfähiy 8

anerkannt und statutonmüssig durch Hjpothekarfordorunpen gedeckt, unu ^
haftot für diosolbon überdies das Actiencapital von vier Millionen Crulden. Jft

fiWT" Die Zinsen dieser Pfandbriefe sind steuerfrei. "̂ G ))j
Ausführliche Prospeote gratia und franoo. Q
gUT* Wir erlassen diese Pfandbriefe provisionsfrei " ^ ß y

genau zum amtlichen Börsencourse ä 100 \ a
. grüssoro Poston etwas billiger. (1240) 20—3 E

Wechslergeschäft der Administration des ffl
WIEN T I / r ^ T ^ r > n T » ^ CH.COHN fl

Strobelgasse 2 „jaLGTCXlT Wollzeilc 10. Q
• I

Haul* ha si* „l^eitlia"
(Haimai), Wien, Schottenring 15, vis-a-vis der Börse.

Wir empfehlen als güiizlieh risieofreie Speculation don Ankauf von Action "e

Rima - Muräny - Salgo - Tarjäner Eisenwerks - Ges-
2 W Vorzügliche Qualität, Wohlfeilheit, reicher Ertr&?'

i eminente Steigerungschance! ^ H
! Cours ca. 119 11. Lotztjälmgo Dividenden fl. 10; pro 1883/84 oino gloicli hoho «r»^
I scheinlich. >Vir verpilichten uns gegeniiber unseren Auftruggebern, die ^e,e(
wEhreud eines vollen Monates zum Kaufcourse rilckzuUbcrnelnnen, daher j e f l l

Verlust ausgeschlossen 1st. Courtage 21/s fl. per Schluss. Provision 5 Procont von» oV°
tuollen Nutzon. Wir besorgen den Ankauf coursgomüss.

1 Deckung pr. Schluss (25 St.) 400 bis OOO fl. (event, in Wertpapieren)^
' ä ^ ~ Probe-Exemplare des lib'rseu-, Verlosungs- und Finanzblattes „Leif'1*'
• (ganzjährig blos fl. 1,30) und der nutzbringenden und intorossanton Broschlire (100 Soi*®°
• gratis und franco. (1194) $

OOOCX3OOOOOOOO0O OOOOOOCOOOOß
%J ^ r Ä n a i i e r t I ZPrämiier t jL
tf"ft uuf don meibten Ausstellungen des Iu- und I auf ilon meinten AuHstollungon den In- uud f J
^ J Ausliuiden. I Auslanden, Jm

I Leopold Nechlediel |
O Fleisch- und Wurstwaren - Hauptniederlage 8
Q Wien, I., verlängerte Kärntnerstrasse 48, Ecke der Elisabethstrasse. Q

: g Schlachthaus und Wurstfabrik <«•> •-• j j
O "W"Ien., TTI., Canalgasse 3. &

| U S p e c i a l i s t in allen In- und Auslünder Wurstwaren, Fleisch-, Wild-, f\
| 3 Gansleber- und Trllffel-Pusteten. — Frisches Fleisch, Schmalz und Speck M

' fj in vorzUglichster Qualität. — Gerllucherte Prima Wiener, Präger un̂  M
f% Westniler Schinken und Zungen. — Feinst arrangierte Aufschnitte aus- fl
SS gozoichnotator Qualität. — Aspiks und Suppenglaee. ß

1 š*š>%f\0%^ir%**0%W%0%*%W% r»Ain§#%#%#^#%immma*k*m0m*%rtQ

K. k. concessioniertes

M dlst Dr Gölis in Wien. D
^ W ^ (8eit 185? Kmlllel^artlslel. — Protokollierte Firma.) ^

, Diätetisches Mit t r l , bisher unerreicht in seiner Wirlung auf die leichtere i iö^
lichkcit (insbesondere) schwer verdaulicher Spciseu, die Verdauung und Blutreimg«»^
dlc Ernähruna und Kräftigung des Körpers. Dadurch wirtt es bei täglich M ' ' '
malMm und länger sorlgese t̂cm Gebrauche mittelbar bei: Verdaunngsschw»"^
Todbrcuucn, Auschoppllngen der Baucheingeweide, Trägheit der Gedärme, Olicdci
schwache, Katarrhe« d<s Magens oder Disposition zu solchen, Hänlorrhold"»'
Leideil, Scropheln, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Hautausschlägc», pcr iodiM"
Kopfschmerz, Wurm^ und Stcinlranlheit, Vcrschleimung, in der eingewurzelten H""
und in der Tubcrculose. , -

Bei Mincralwasser-Curen leistet es sowohl vor als wahrend des Gebrauche
derselben solvie zur Nachcnr vorzügliche Dienste. ^,.

Depots befinden sich in Krain nnd Knrnten bei folgenden Herren: L a l l " " '
G. Piecoli, Apoth,; I , Swuboda. Apoth.- v. Trntüczy. Aputh, Klagenfttrt: P ̂  .
bachcr. Apoth.; Ed. Popelt, Kaufm.; A, I . Eggcr ( I . Nussbaumcrs Nachfolger', Ap"" . '
W. Thnrmoald, Aputh ; s«!,er in Friesnch: A. Aichinger, Äpoth, Gmiiud: ^ M u ' l ' ^
Apoth.? I . Jäger, Knufm. Guttaring: T, Vaterl, Prezid: G, Vilhar, Kausm. N"do>'. »
wert: D. Nizzoli, Kaufm, Spi ta l : I , Ebner & Sohn, Kaufm. Stein iu Krain- 0 > »
Motint. Apoth. Tarvis: Ioh. Siegel, Apoth, Wolfsberg: A, Huth, Aputh. .,,„. >

! M ^ Das z>, t, Pliblirum wird «ebcten. ausdnicklich das Uniuersal-SPt'' «
Pulver dcsDr . Gülis zu verlangen und gcnnu unsere protokollierte Schuhn««"«- » »
beachten. ^ > W >
^ ' ^ ^ . Oentraldepot (^ostveisendung täglich): >

Wlen, Stephansplatz 6 (Zwettelhof). >
Pi«i5 elllüi: ssi«^,l «lüacklel fl. l.26, ^inrr sllüiilcil N"l l l l . ü. 5U. ^ ^ ^ ^
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J K i ^ f p i * > <tjfin8c1tmbier=]§iindltma \
_£M&mM'$ Laitacli i

JHipipp>*SJ empfiehlt (1211) 2 j
JBfiEiH^iEm K*«lser- ii. Export- ;
Ä B ^ m - C T W ) Mai-zonbier ;
S J ^ " ' ^ ^ ^ 3 ^ in Kisten zu 25 oder 60 Flaschen, j

§1 1 ! Wertbi k Co. g
Cassen- Fabrik |

Prag Wien Pest 5

Wir beehren uns hiomit anzuzoigen, dass wir U

unsere Vertretung für Krain |
/g Laibach, Auerspergplatz 7 A

^ ^ 11 übortragon liabon. *
Dorsolbo wird geschätzte Aufträge jederzeit prompt effoctuioron. ?

j Zahlreiche und dauernde Keilerfolge «

! Lungenleiden l
jj LloirIi8Ul:l,t, Llutarmutl,, ß
"> « « » n ? l ^ « ' 5 . ? ^ " " " ' " s ^ w i n d s u c h t ) in den crs,m Hlndie», dei aku««« und <M
l! «h««»f» l t « . ^ . " ^ ' " " ^ ' >°dcr Ar t «us t . n , ««uchhusten, «« is . rk . i t . «««,< W

° ' "",chl«<«nu»,g, ferner del «krophulos», «hachl»«», V c h w ä « , und
^»««»»« , , ««"nv<, l««c«n, , »u l̂chc mi l dem vom !>zl

^ ^p«»l,«kvr ^ ^ I . u « « « ^ u x v in HVt«n d°«it«t«n ß

^ «nterphosphorigsauren M

^ ttzltlt wurden, haben erwiesen, das, diese« Präparat als «in H»«lml»t«l «rft«n W
ss "»ng«« c,e>ie» obsscuaunte Kraulheiten empfohlen zu werden uerdient. <?«
I Aerztlich constatirte Wirkungen: Guter Appetit, ruhi» z

ser Hchlaf, Steigerung der Blutbildung und Knochen» sl
^ blldunss, Lockerung des Hustens, Lösung des T«l»leimes, ^
l «chwindcn des Hustenreizes, der nächtlichen Tchweiße, qt

oer Mattigkeit, «nter allgem Kräftezunahme, Heilung !
^ durch allmälige Verkalkung der Tuberkeln. i

II Anerkennungs-Schreilien. ^
! S c v r n Z u l . A e r b c t b n y . ApotheNov i n HVien. !ü
)̂ D i " ,^lu>»„. ̂  Ick) sage Ihnen, dem «Erfinder der M

! ff^^u^^«««M kustbarcn Arznei, genaunt >iall-l,s'lscl!syrup, M
s ßlWUl^IN ^ ^ M ^ W ^ ulmnl'u innigsten Dank, denn ich war schon, !^
!i DWW l N ^ M U W « ^ ^ 5" ^M'U, am Naude dĉ  Oralitö nnd I»
'»1 L N Ä ^ ^ ^ « » t ^ I ^ lein Mittel wirkte mehr bri mir, bis ich in ^
^ ^ « 3 ! « ß ^ Ä » U » I der Icitnn»i uon Ihrem Heilmittel gelesen ^?
^ ^ W ^ 8 M H « 3 .NVIZ hatte, durch Welches ich ill der lilrzcstcn D
H M^>uz ^ ^ s s f ^ M ^^^ Mas. ^ .

"^"l PllttcuftclU, 3. Jänner 1883. ««
-Dincenz M o t l ' . V

^ «., Ich lann nicht sscnng Dank finden für Ihren vorzMcheu ^talt- IV
i s'stl'-Eyrup, »uelcher mich von meinem Arustlcidcn befreite, während ^

"Uc andncn angewendeten Mittel fruchtlos waren. Bitte nochmals um U
^ " Maschen per Nachnahnio. M
^ PMMU, P. Fricdberg, 27. Mai 1883. U
II ^ fe te r chstermc,««. U
ü r Ersuche mir nochmals 6 Flaschen Ihres >Mll-(5'istll-Tyrup M M
^ enden, spreche für die Wirkung ineine liestc Alltllcummg aus, dcrsell'c M
1 lnncht überraschende Wirlnng. M
^ itirchbach, P. Nappoltensteiu, 28. Mai 1883. M
^ A a n » I s i nge r l . Lehrer. M

^ Prew einer Flasche 1 f l . 25 kr., per Post 2l> kr. mehr f i i r H
l Packung. M
> W W ^ M ^ Wir biten, ausdrücklich Äall-Eisen-Syrup von W
1 W ^ ^ » I u l i n v Herbabnh zu verlangen »nd darauf !V
l ,^? / ^ N» achten, dass obige behördl. Protokoll. Schuh. U
3 »!" le sich auf jeder Flasche befindet und derselben eiue H
! ^: .'"^"re vo» T>r. Schw» izer, welche geuaue Nelehrung und W-

"ele Ut^.st^. ^^häl t , beigeschlossen ist. (10W) 12-4 M

i . ^ Oentrac-Versendungs-Zepot für die Provinzen: U
"Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit" U

1 >ll!ö N l l . Zl!süal!!l^ Neuliall. /ilnsschraße 9^ ŝs
! ^ ^ Depots ferner bei den Herren Apothekern; für Laibach: H

^-^voboda, G. Piccoli, I . v. Trnkoczy, ferner Depots in C i l l i : U
1 ei', ""^'"schmicd, Aauiubachs Erben; F i u m e : C. Silhaoy, G. Prodam; M
i d « , ^ " ^ " " : W. Thuruwald, P, Virubacher, I . Koinetter; N u . U

v a l ! ^ " ' D- ^izzoli; T r i e f t : C. Zanetti, G. ssoraboschi, I . Eerra- M
, , , " ° ' , , ^ - " - Gentenburg; V i l l ach : ss, Scholz. Dr. E. k'umpf; Vö lker . V

I ' n r i t : I , Johlst. M p p a c h : A. KonecnY. U

! an alle Bewohner Oesterreich-Ungarns. D
? Infolge der riesigen Theilnahme uon Seite des ?. I . Publicums an dem W
>̂ durch frühere Kundmachungen in öffentlichen Blättern bekanntgegebenen Ausuerkause ^
s hat fich das große Warculagcr der Vcrlassenschaft des seit 120 Jahren bestandenen U
,, groszen Geschäftshailses Johann Karl Kunz H, Schmidt um mehr als -/,, vcrniiudert M
s und haben die Erben bei der letzten Sitzung beschlossen, den Verlauf des noch vor« R
^ handenen Warenvorrathes n u r noch v ier Wochen von heute ab fortzusetzen. — D
' Wer sich daher eine prachtvolle und vorzügliche Ware beinahe" mnsonst anschaffen >̂
j will, möge fich mit der Bestellung im eigenen Interesse beeilen, W

Jede uicht conveuierende W a r e w i r d sofort zurückgenommen nnd «
/ gegen andere beliebige Ware umgetauscht, daher jede Bestellung ohne Risico ist, U

i Dreise nnl! Raiakog ^er Waren! V
^ N t N ^ n l t M N ^ o N ans feinstem englischen Chiffon und echte Schweizer Sticke. N

, ^ " " ^ " ' ^ ' " " ^ " reieinsätzt', eine wahre Kunststickerei, per Stück fl. 1,50, per O
Dutzend sl. ll!,-i(). Dieselben aus feiustem uud echtem Schroll'scheu Chiffon, in feinster Is

^ Ausführung, per Stück fl. 1,70, per Dutzend fl. 17,70. V

^ 3^, '»NI^N-.^!?l7«1h' l ' l '>H^s^' l '« derselben Qualität, sehr lang nnd der ganzen Länge I
l ^ U U l ^ " 5 l , » U 1 ^ U ! ^ l U ,,„ch , „ ^ SchN'cizer Stickerei-Einsätzen, höchst ele- s

gant ansgcstattet, ein Prachtstück für jede Dame. per Stück fl. 1,50, per Dutzend Ä
^ sl. 1<i.5i0. Dieselben aus feinstem Schroll'schen Chiffon, in eleganter Ausführung, per V

Stück fl. 1.70, per Dutzend f l . 17,70. ß

^ N N t o N - ^ s N ' l ' P ^ ^ N l ' l t p ""^ feinstem Oranlcinen, mit feinster echtfärbiger U
^ ! i m r , l ^ » z ^ z ^ u z n l Bordüre gestickt nnd Volants, sehr fein. I. Qualität j
Per Stück fl. 1,55, per Dutzend fl. 17,50; I I . Qualität per Stück fl. 1,45, per Dutzend >
sl. 111-, Hl . Qualität pr. Stück fl. 1,25, per Dutzeud fl. 14. H
^ l 5 » n o n ^ l H > ' l l « » lm^ feinstem Creton, mit echten gestickten Spitzen geputzt nud ä
^ » U U l l l l l U U V ^ ^ ^ ' i Volants, per Stück fl. 1,55, per Dutzend fl. 17,50. Die« ß
sclbcu Crelou Rocke in allen Farben, wie braun, blan, bordeaux., mit Gold gestickt j)
und echten Sammtblättcru geputzt, hochsein, per Stück ss. 1,75. ' ' M

M
M o t k o H i l N ' l ' o i ' i ' i l l ' l i p " ^ feinstem englischen Chiffon, mit echten Schweizer î
M » r i ß r ^ N l t l r U U ^ Stickerei-Einsätzen, gestickten Volants nnd Plisse, G
I. Qualität fl. 2,75, I I . Qualität fl. 2,10, I I I . Qualität fl. 1,55. N
7!l«,«»o«l»«iso« aus feinstem englischen Chiffon, mit feinsten Schweizer St i . H
^ > U M ^ N l ) l ! ^ N cfrrci-Einsätzrn und Zacken. I, Qualität per Stück fl. 1.50, per D
Dutzend fl, 1li,5U; I I . Qualität per Stück fl. 1,30. per Dutzeud fl. 14. V
/ l t ^ ^ , » » , n « 4 ) > n , , aus feinstem englischen Chiffon, vierfacher Vrust. glatt odê  H
^ i o r r e n l i r m o e n ^.^^f^ ^ beliebiger Halsweite, per Stück fl. 1.50, per /j
Dutzend sl ll;,50. Dieselbcu aus feinstem echten -Schroll'schen Chiffon in feinster .
Ausfiihrnng K Ia kranc-« per Stück fl. 1,70, per Dutzend fl. 18,80 und per Stück U/
fl. 2, per Dutzend fl. 22,50. j>

lis
^ t l V l H r » , , ^ « ^ « ^ « ! « ln^ durchwirkten Blumen-Deffins, bestehend ans einem jj,
V ^ l l U ) ^ U l » l l ^ N ^ N Tischtuch nnd 12 Servietten, nnr fl. 2.85. Dieselben in U
feinster französischer Ausführung, sehr fein, mit reichen ssransen, für 12 Perfonen. M
per (Garnitur fl. 3,45. Tischgarnitureu aus seiustem Damast, mit durchwirkten «
Vliüiieüdessn!?, l'!'stl>l,c>ud aus oiupm fiir 12 Personen grosien Tischtuch und 12 genau sM
passenden groszeu Sewielteu. hochfein ausgeführt, per Gaini tur nur f l . 5.ll0 »
«..^.«.».»»,.>.,. „, ...., .. , ., ,.̂ .̂  M
M l l ' l n s l ^ p Ä a u d t n c k e r ' ^"'^ "bgefasst. jedes Stück l'0ra «Fegt, mit N
^ U l l i l f U ) ^ ^ ) u u u r u u ) r r ^ tw , Bordüren und laugen ssransen versehe,,. D
feinst piquiert, prachtvoll schön, Per Dutzend fl. :̂ ,75. Handtücher feinster Qualität «
per Dutzend sl, 4.70. _ „ . V
!N«,«„>„ ^ ^ « ^ ^ « ^ i i - n n - l - i i ^ o i * von feinster Berliner Wolle, mit langen U
Damen-Mopnt tnyanynl lyer ^cmw,, in den ansgewähltesten. Herr- »
lichsten uud niodernsten ssarbeu. als: schottisch, türkisch, grau. blau, weih, schwarz, U
carriert, roth, braun :c. ?c.. per Stück fl. 1,20, per Dutzend fl, 12.50. D
H ? 0 t » n l s N ^ N ungeheuer groß und dick, ans schwerstem nnd bestem Tnch ge- .Z!
^ z ^ l ^ ^ , l « » V V ^ ^ -^ ss^^^^n englischen Mustern, als: braun. grau. meliert, U
mit schwereu dickeu Fransen, welche Plaids infolge ihrer nngeheuern Lauge nnd Breite «
als Kleidungsstück, Neisedecke. Nettdecke, Damenshawl uerivcndet und selbst U i
nach 20iährige„, Gebrauche von diesen zwei der elegantesten Garderoben M
geniacht werden können, nnd durch welche Ueberzichcr, Regenmäntel, Paletots gänzlich W
erspart werden können, I, Qualität uur fl. 5,50, I I . Qualität nur fl, 4,50 per Stück. D
<^lNl«l«>in»N«N>» complet 30 Ellen, bestes, fchwerstes. gediegenste? Fabrikat / »
^ ) U U V l l U I W U N 0 f,̂ . Hnusgebranch. ^ h^>î  fl, 7,50. V. breit fl. 5.50 per M
Stück. Die Baumwollpreise steigen rapid, die Leinwand wird in kurzem das Doppelte M
kosteu. daher schnellste Vestelluug für jcdcrniann dringend geboten ist. W
H p i ^ ^ N - ^ l N s l l i - N s l H P ^ "Us schwerster Lyoner Seide in allen Farben, jedes »
^ » ^ l U ^ N ^ u u v r u u ) r ^ Stück in anderer Farbe, per Dntzcnd nur fl. :;.5)0. U
O ^ l i l w l i K - t ' ^ l ' l l ' n i ' l ' N ^ o N bestehend ans zwei feinsten Bettdecken und einer M
V i o ^ l l l U V I N l l l l l l l l l r l l Tischdecke mit Sannntqllasten in Farbenmischung, W
herrlich ausgcfilhrt, nnd lostet per Garnitur, d. h. alle 3 Stücke zusammen, I. Qua- W
lität fl. 8.40. II, Qualität st. 7,50. »

Austria Goürlm-Garmture., ^
Teppicharbeit, alle :-l Stiicl zusammen uur fl. 16. ,M

4>«»«i,'»-,'»s»»^v' aus guter, schwerer Lcder-Leiuwand,^ganz ohne Naht, complet für »
^ ^ » » ^ « « ) ^ ,̂̂ ^ ^.^^^, ^ ^ ^ ,^ ̂ ^,^ ̂ ^ ̂ . ^ ̂  ^ ̂  ^^. Dutzend fl. 19 - «
V4 per Stück fl. 1,35, per Dutzcud fl. 15. W
^ l n t o - I s l , - » ^ l „ ' i n s » 0 Pustes nud bestes Fabrikat, schwerste Qualität, dunkel M
^ N » r V ^ z y U N l ^ ^^ . ^^^ ,^ mlsgeu.ähltesten persischen, türlischen und M
indischen Äiustern mi! reichen und langen Fransen, 3 ,n 30 cm lang, Per Fenster, M
d. h. per Paar 1. Qualität fl. 4,50, II. ' Qualität fl. 3.85. »

Abuchmer vou Waren um mindestens fl. 20 erhalten eine Remuneration, W>
also g r a t i s eiucu herrliche», echten Goldr ing, 6 Kara t , mi t Türkis und Perlen be- ',!H
setzt, schön graviert, höchst elegant, D

Aufträge, welche n u r gegen t . k. Postnachuahme oder Voraussen» /"^
dung des NetrageS esfectuiert werdeu, fiud zu richten an das M

Allgemeine üfterr.-nnnar. <«^ ' ' ^ «

Confections- nnd Warenhaus D
V>ien. Fleopc'ldstadt. Kchifiamwgasse 20. «

W
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F T " * X X T r r „ein angenehm und leicht zu nehmendes Abführ-
t \ J\ IX JU mittel«.

* O ^ P̂  T̂  Professor VALENTA, Laihach,
^ ;"^ _ _^*^_ . _ „verursacht keinerlei Beschwerden".
BITTER Professor v. BAiWBERGER, Wien.
/ N T T ^ T T "C^ J>'8* wirksamer als die übrigen Bitterwässer".

U U Xl/ IULJEJ Professor LEIDESDORF, Wien.
Man verlange stets ausdrücklich: FRANZ-JOSEF-BITTERQUELLE.
0 V Depots überall. " ^ © In Lalback: P. Lassnik, J. Luck mann; Apotheker

W. Mayr, Apothokor G. Piccoli . (1257) 5—1

Die Versendungs-Direction in Budapest
Vom Sonntag den 30. März an

nur 4 Tage
im Casino - Glassalon

von 2 Uhr nachmittags bis 9 Uhr
abends jede halbe Stunde:

flüäffll Skandinavischer

in dor Flokdrossur, woran 297 dresaiorto
Meuscheiistö'lie thoilnohrnon.

Entree 20 kr., Kinder und Militär dio
Hälfte. Für dio Damon reservierte Plätze.

Achtungsvoll
(1293) 2 - 2 Aufrichtig, Director.

Gekononr
29 Jahre alt, theoretisch und praktisch gebildet,
in allen landwirtschaftlichen Zweigen bewandert,
nut sehr gllten Iengnissen »ersehen, der deutsche»
und slovmischc» Sprache in Wort und Schrift
mächtig, sucht Stelle als

Gutswirtschafter oder
Schaffner.

Anträge übernimmt I l r a n g M ü l l e r ' V
AnnonceN'Vureau in Laibach. (1322)

Eine Ulir
2 O 3vC-u.s3Jxist-u.clce s p i e l e n d

welcho auf dor Pariser Ausstellung im Jahre
1864 400 fl. kostete, ist jotzt wogon Uobor-
siedlung um 120 il. zu verkaufen. Diosolbo
iat besondors für eiuo Horrschaft oder für
ein Caf6 oder oin Gasthaus zu empfohlen.

Anzufragon: Alter Markt Nr. 34 in
Laibaoh. (1278) 3 - 1

Am Alten Markt Nr. 5, I. Stock
ist eine

W@tom®f
bestehend aus zwei Zirumorn, einem Cabinet,
Vorzimmer und Küche sammt Zugohör, so-

gleioh zu vergeben.
Nähere Auskunft boim Hausherrn im

Geschäft. (1279) 3 - 1

Ausschank
von gutem (1319) 3-1

Unterjteircr Wein
das Liter 40 kr., vorzügliche Küche und täglich

frisches Koöler«Nier im Gasthause:

„pi'i 8e1kim") Polllna Nr. 41.

Felllgip8 Z
vorzüglicher Qualität

in öäcken ck. ̂ 00 Rilo verpackt
vorrathig und billigst zu beziehen bei

Mmy Pirkcr
V!8'i»,-vi8 dem Sndbahnhofe in Laibach.

«GGGGGGG^GGOOOOOG

z Joses Ramnchar 3
^ Judengasse, Oaibach 3
^ empfiehlt sem reich sortiertes Uager von M
G Herren-, Damen- und Kinder- G
O Ichnhen G
G in sehr solider Arbeit und rl«Mntestcr G
M Fa?ou. — Preise möglichst billig suwi» G
M die Ausführung der Bestellungen schr ^
? (1214) prompt. 26—2 ^

Fabrication reinwollener

Damenkleiderstoffe.
Versandt an Privatkundschaft in beliebiger

Meterzahl. (1131) 5 - 3
Ifcvdl'u.ster f r a , n . c o .

N. STEINHARD, Prag.
(Gegründet im Jahre 1864.)

Gründlicher Unterricht
im

Weissnähen und Zuschneiden
sorgfältigste und billige An-

fertigung von Wäsche,
Streng rcollsto und billige Ponsion für

Fräulein vom Lande, welcho Unterricht im
Maschinell- und IlandnUhen zu nehmen
wünschen, bei (1160) 6 - 5

Heni'iette Zeman
vorwitwoto Luschor

Laibach, Alter Markt 28 (Kottek'sches Haus).

(i2i2> Wiener D a i e f 3 - 3

Sonnenschirme
nouostor Fa<yon in grossor Auswahl empfiehlt
zu billigsten Proisen, und zwar von 80 kr.
bis Ü. 10 aufwärts, die (xalauterie- und

Kurzwaren-Handlung dos

Leopold Pirker in Laibach.

Offorioro

echten (Interkrainer
(1260) \J V 1 C G Ü 3-2
vorzüglich, aber otwas sauer, mit 26 for. übor

die Gasso und im Localo. ErgoboHstor

Johann Jonke, „zum Gärtner".

Agenten, Provisionsreisenden,
überhaupt jedem (auch Frauen)
wird ein sehr ertragsreioher Nebenver-
dienst angeboten; unter nur genauer
Adresse: „Glück Nr. 900" an Hauptpost
restante Wien, einzusenden. (1130) 3—3

Riesen-Mohren-
Samen

(eine Frucht 8 bis 10 Pfund schwer)
bestor Luzorner und stoirischor Klee, allo
Sorton Zucker- und FutterrUben, divorso
boste (Jrassstinen, wio auch anerkannt beste
Kniser •Wiesoniulschung1 (bosto und odolsto
Gras- und Kloesorton), für jeden Boden gut
gooignot, etc. etc., rorlüsslich gut und koim-

fähig, billig bei (1149) 8-4

Domplatz Nr. 1, Spitalgasse Nr. 2.
Auch Japan - Rieseuhaideu, director

Bozug, ist heuer billig und gut zu haben.

Rclier-Verkauf!
Der iu Vczigmd nelc^ene, czut bearbeitete Acker

I I . Classe im Ausmaße Uou 2 Joch 642 ^Master
ist zu uertaufeu. Auch sind daselbst Ziersträucher,
Zierbäume, Nadelhölzer, Veerenobst, Spargel,
Erdbeeren, Veilchen und Apfelbäume:c. billigst
zu verkaufen. (1219) 6—3

Auskunft wird in der ehemaligen D ü r r -
schen Baumschule in Äez'igrad ertheilt.

Zen besten Meweis
für die sichere Wirkuug meiner nnübertross
nen Specia lver fahren gegen V A " " -
heiteu jeder Ar t , iusbefondcre V e " , " , '
iu dcn schlimmsten Fällen und bei M " "
liefern die mir täglich ohne Anffordenmg 5 ^
mendeu Dmitschreibcn. Vriestich zu wcnol"

F. E. Dauer, Specialist, ,
O H a u x . d e ' I o n d s (Schweb
Sie werden wohl schon geglaubt haben, g

leine Antwort von mir zu erhalten, ° ° ^ M
ist nicht so, ich wollte nur abwarten, "in H ^
eiu genaues Resultat der Wirkungen 3 ^ ^ ,
lcls mittheilen zu kiwneu, und kann Ihnen M
dass sich das Uebel des Bettnässens bei « w ^
Sohne ganz verloren hat und er auch !̂  ̂
viel kräftiger und gesünder aussieht. 3 ^ " M
mals herzlich dankend, werde ich "ichl " ' ,«
gcln, Sie allen damit Behafteten wärmIM"
empfehlen, und zeichuc achtungsvollst

N e u t t e , 16. Februar 1884. , „
(951) 4 - 4 Johann Iitt^M^>

Neuester vortrefflicher

Aochichi
elegante Form, znm Gebrauche in Pnval' .
Gasthällsern, hauptsächlich um asthctycy
schnell die Flasche zu entkorken. ^ < Z?,

1 Stück st, 1,25, mit Postuersendung si' ̂

(l̂ . Aaringer,
Faibach. <i2?O^.

Bei i

Ferd. Bilina & Kascli }
Laibach ||

Damen - Glac6 - Handschuhe t
(eigenes Fabrikat) %

bester Qualität in grösster Farbenauawahl. J

Nur 70 kr. das Paar. 5
Dio feinsten Herren- und Damen-Glace- und Schwedisoh-Leder- J

Handsohuhe lioforn wir in allen Modefarben und in boliobigor Länge gon»u g
nach Mass zu don billigston Proison. [1323J 4—1 Jß

Grosse Auswahl in neuesten Herren-Cravatten, jf

Ohne Provision und Spesen i
besorgt "bi© 3 1 . iv iEärz ± 3 3 4 : die gefertigte Wechselstube ^

den Umtausch |
I

Prioritäten |
Für je 100 Nominale öproc. — fl. 117 4proc. Obligationen. ^

Wechselstube der (m) 5 6 Ü
Krain. Bscompte-Gesellschaft. 1


